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Stadtratswahl am 26. Mai 2019

Wir gestalten 
Heimat
Unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten 



„Lebenswertes Umfeld 
auch im Alter.“

Über die Jugend dürfen wir 
nicht die Älteren vergessen, 
die aktiv an der Gemein-
schaft teinehmen wollen. 
Ich setze mich im Stadtrat 

für attraktive Angebote der Seniorenbetreuung ein-
setzen.

„Für eine weiter 
erfolgreiche 
Entwicklung unserer 
Heimatstadt.“
Schon in der Bibel findet 
sich der Satz: „Suchet 
der Stadt Bestes … denn 
wenn’s  ihr wohl geht, so 
geht’s auch euch wohl!“ 
Ich möchte helfen, der 
Stadt Bestes zu finden. 

„Besonderes 
Engagement gilt 
dem Sport 
und den 
Vereinen 
in Wils-
druff.“
Ich engagiere mich besonders für den 
Sport und das Vereinsleben in Wilsd-
ruff. Mit den Stadt- und Vereinshäu-
sern oder der Saubachtalhalle haben 
wir dabei beste Voraussetzungen die 
es zu nutzen gilt.

Frauen und Männer für den

Stadtrat
Sie wählen aus 30 Stadtrats-Kandidaten Ihre Favoriten. Stellen Sie Fragen! 
Besuchen Sie uns im Internet oder zum persönlichen Gespräch am 19. Mai 2019 
ab 10.00 Uhr auf dem Marktplatz Wilsdruff (Gaststätte Aydin).
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„Mit Musik den guten Klang der Stadt 
Wilsdruff erhalten und stärken.“
Da ist Musik drin … ob nun wörtlich oder auch im 
übertragenen Sinne. Von der Elblandphilharmonie 
bis zum Feuerwehrblasorchester, der Musikschule 
bis zu den Chören oder auch vom Tanzteam bis zu 
den vielen privat organisierten Veranstaltungen. 
Ich möchte mit dem Stadtverein weiter meinen 
Beitrag für den guten Klang in der Stadt leisten.

Peter Mickan
Ing. f. Kältetechnik, Rentner, 

77 Jahre, Wilsdruff

Udo Mario Gnannt
Selbständiger Dienstleister, 

58 Jahre, Wilsdruff

Monika Blumenschein
Gärtnerin, Rentnerin, 

69 Jahre, Wilsdruff

Andreas Hirth
Jurist, 47 Jahre, 

Wilsdruff

„Nur zu reden, 
reicht nicht.“
Ich möchte gern 
„Macher“ sein und 
mich deshalb im 
Stadtrat engagie-
ren. Ich stehe als Kesselsdor-
fer für ein gutes Miteinander 
von alt und neu, von Tradition 
und Veränderungen, in un-
serem liebenswerten Ort.

Listenplatz 1

Listenplatz 2

Listenplatz 3 Listenplatz 5

Listenplatz 7

Ulrike Linder
Juristin, 55 Jahre, 

Kesselsdorf

Ines Siegemund
Buchhändlerin, 50 Jahre, 

Wilsdruff

„Nur wer sich
einbringt, kann 
etwas bewegen!“
Ob Veranstaltungen, Kultur 
oder Heimatverein, bei mir 
steht das Verbindende im 
Mittelpunkt. Als Gewerbe-
treibende möchte ich dazu 
beitragen, unsere Heimat-
stadt jeden Tag ein Stück 
liebenswerter gestalten.

Listenplatz 4

Jens Henker
Projektkoordinator, 

50 Jahre, Kesselsdorf

Listenplatz 6

„Gemeinsam den erfolgreichen Weg für Wilsdruff 
und seine Ortsteile fortsetzen.“
Ich möchte die Gemeinschaft stärken. Dazu möchte ich 
immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen haben und die 
Kommunikationswege zwischen Stadt- und Ortschafts-
rat möglichst kurz halten. 

Marco Kirbach
KfZ-Mechaniker, 

34 Jahre, Kesselsdorf

Listenplatz 8

„Digitale Zukunft 
aktiv gestalten.“ 
Damit Wilsdruff ein mo-
derner Wohn- und 
Wirtschaftsstandort 
bleibt, ist eine aktive 
Gestaltung des 
Prozesses der Digita-
lisierung durch die Entwicklung innovativer 
Verwaltungs- und Dienstleistungen notwendig.

Listenplatz 9

Ullrich Prax
ltd. Verwaltungsangestellter, 

40 Jahre, KesselsdorfSven Werner
Automobilverkäufer, 
41 Jahre, Kesselsdorf

Listenplatz 10

„Mit Herz und Ver-
stand für Wilsdruff, 
für Sie im Stadtrat.“
Ich will Geschichte 
und Struktur der Stadt-
teile erhalten, um die 
Lebensqualität und den 
Wirtschaftsstandort 
nachhaltig weiterzuent-
wickeln. Die Förderung 
von Sport und Kultur in 
den Vereinen ist mir 
wichtig.

„Nicht die Menschen sollen 
der Politik dienen, sondern 
Politik muss den Menschen 
dienen.“
Ich will Zuhören und respektvoll 

Kommunizieren, für gute 
Bildung als „beste Alters-
vorsorge“, für Innovation im 
aktiven Klima- und Umwelt-

schutz und ökologische Struktur-
entwicklung streiten.

„Gemeinsam nicht 
AUTOmatisch.“
In meiner KfZ-Werk-
statt mache ich die Er-
fahrung, wie sehr wir verlernt haben 
aufeinander zuzugehen. Die Men-
schen respektieren, ihnen zuhören, 
Kritik annehmen, dass ist mir auch 
für den Stadtrat wichtig.

Ludwig Hahn
Selbständiger Zimmerer, 

52 Jahre, Grumbach

Listenplatz 11

Daniel Tamme
KfZ-Meister, 42 Jahre, 

Grumbach

Listenplatz 12

„Bodenständig und Heimatverbunden.“
Ich bin fest in meiner Heimatgemeinde Grumbach 

verwurzelt. Im Stadtrat möchte ich mit einem  
realistischen Blick zum Zusammenleben in 
einer demokratischen Gesellschaft beitragen.

„Traditionen bewahren – Zukunft gestalten – 
Weil mir meine Heimat wichtig ist!“ 
Als ortsansässiger Metallbaumeister möchte ich mich für den Erhalt 
des ländlichen Charakters meiner Heimat einsetzen und das regionale 
Handwerk fördern. Ich möchte die Jugend motivieren, zwischen den 
Generationen zu vermitteln. 

Steffen Junghanns
Dipl.Ing. Verkehrsbauwesen, 

52 Jahre, Grumbach

Listenplatz 13

Jens Tlusty
Selbst. Metallbaumeister, 

45 Jahre, Grumbach

Listenplatz 14

„Jeder Ortsteil hat seine Reize!“
Mein Ziel ist die Vertretung Kesselsdorfer 
Interessen zum Wohl der Stadt Wilsdruff. 
Meine Erfahrungen aus der ehrenamtli-
chen Arbeit im Ortschaftsrat Kesselsdorf 
kann ich dazu gut einbringen.



3 Stimmen mit Herz und Verstand 
für Wilsdruff. 

Weitere Informationen über die CDU Wilsdruff und zu 

unseren Kandidaten unter wir.fuer.wilsdruff

SÄCHSISCHE SCHWEIZ 
OSTERZGEBIRGE



„Volle Beachtung – 
auch für unsere 
kleineren Ortsteile.“ 
Auch die kleineren Ortsteile 
müssen Beachtung finden. 
Ich stehe für 
Vernunft und 
Aufgeschlos-
senheit, gerade 
auch gegenüber 
neuen 
Herausfor-
derungen.

„Ehrenamt ist nicht 
selbstverständlich!“

Das Ehrenamt braucht An-
erkennung, Wertschätzung 
und Unterstützung. Das ist 

für mich Ehrensache! 
Deshalb möchte ich mich 

auch im neuen Stadtrat 
für die Stadt und als 

Oberhermsdorfer 
engagieren.  

„Mit Normen und 
Werten, Visionen 
verbinden, für ein 
zukünftiges Wilsdruff!“
Basierend möglichst auf 
einem breiten Konsens 
sind neue Ideen gefragt, 
um die Attraktivität unserer 
Stadt weiter zu steigern. 
Bewährtes und Liebgewon-
nenes müssen dabei nicht 
in Frage gestellt werden.

„Die Erhaltung und Förderung 
ländlicher Infrastruktur liegt 
mir am Herzen.“
In einer sich ständig verändernden Wirt-
schaftswelt wird es zusehends wich-
tig, vorhandene Infrastrukturen im 
ländlichen Raum, hier besonders in 
Nachbarschaft zur Landeshauptstadt, 
zu erhalten, zu stärken und neue Kon-
zepte zu finden.

Jan Förster
Techniker, Forschung, 

53 Jahre, Mohorn

Tobias Welde
Selbst. Landschaftsgärtner, 
53 Jahre, Mohorn - Grund

Listenplatz 16

„Ein sicheres Fuß- 
und Radwegenetz 
für mobile Bürger.“
Ich wünsche mir 
den Ausbau des 
Radwegenetz zwi-
schen den Wilsd-
ruffer Ortsteilen und 
den Nachbarorten. In unseren Orts-
teilen braucht es mehr Freizeitange-
bote für Kinder und Jugendliche.

Heike Arnold
Steuerfachangest., Contro-

lerin, 53 Jahre, Mohorn

Listenplatz 17

Steffen Fache
Selbst. Vermessungsinge-
nieur, 57 Jahre, Grumbach

Listenplatz 15

„Zuhören, Verstehen, 
Handeln.“
Ich habe Wilsdruff und mei-
nen Wohnort Mohorn schät-
zen gelernt. Ich möchte an das 
Geleistete anknüpfen und dazu 
beitragen, die positive Entwick-
lung im Ehrenamt im Stadtrat 
voranzubringen.

Listenplatz 18

Hermann Clausnitzer
Dipl.-Agraringenieur, 

Rentner, 80 Jahre, Kleinopitz

Listenplatz 20

Thomas Lukas
Vermessungsingenieur, 
46 Jahre, Herzogswalde

Listenplatz 19

Werner Hubrich
Elektromeister, 62 Jahre, 

Oberhermsdorf

Listenplatz 21

Marco Broscheit
staatl. gepr. Techniker, 

39 Jahre, Oberhermsdorf

„Familienfreundliches Wohnen 
und eine starke Wirtschaft in 
einer sicheren Stadt.“
In Wilsdruff wurden ein 
familienfreundliches Umfeld 
und Arbeitsplätze geschaf-
fen. Wir brauchen eine 
leistungsfähige Freiwillige 
Feuerwehr in allen Ortsteilen, eine 
präsente Polizei und starke Vereine.

Listenplatz 23

Michael Scheppan
Selbst.; Bodenbeschichtung, 

51 Jahre, Kleinopitz

Dieter Kriegelstein
Leiter Produktion, 60 Jahre, 

Limbach - Birkenhain Michael Reinhardt
Architekt, 53 Jahre, 

Helbigsdorf

„Die Feuerwehr 
ist auch ein Motor 
im Dorfleben.“
Die Feuerwehr steht nicht 
nur für den Schutz von Leben 
und Sachwerten 
hinaus. Sie ist 
auch ein kulturel-
ler Faktor. Dafür 
stehe ich in Kleinopitz und wer-
de ich mich im Stadtrat einbringen. „Mal ganz im Ernst – ohne Spaß 

und Humor ist das Leben fad!“
Als Landwirt und Karnevalist verstehe ich durchaus 
Spaß, nicht aber wenn es ums Tierwohl geht. Den 

Belangen der Landschaftspflege und der 
örtlichen Landwirtschaftsbetriebe möch-
te ich im Stadtrat eine Stimme geben.

„Respekt vor der Meinung 
des anderen.“
Wir brauchen für die Entwicklung unserer Stadt 
eine konstruktive Auseinandersetzung 
um den richtigen Weg. Es gilt, den Zu-
sammenhalt zu wahren, um Herausforde-
rungen gemeinsam meistern zu können.

Daniel Menzel
Projektleiter, 34 Jahre, 

Wilsdruff

„Entwicklung ist 
gut, muss aber 
Maß halten.“
Der kleinstädtische, länd-
liche Charme unserer Ge-
meinde soll erhalten bleiben. 
Ich wünsche mir daher ins-
besondere in den Ortsteilen 
eine beständige Unterstüt-
zung der Dorfgemeinschaf-
ten und Traditionen.

„Für ein lebenswertes 
zu Hause in Wilsdruff 
und seinen Ortsteilen.“
In Kaufbach hat sich vieles 
zum Positiven verändert. 
Ich lebe und arbeite gern 
hier. Damit das viele Bürgern 
unserer Stadt sagen können, 
bedarf es fortwährenden 
Bemühens. Dafür möchte 
ich eintreten.

„Voller Einsatz, 
höchste Sicher-
heit, maximales 
Vertrauen!“
Ich setzte mich für 

die kontinuier-
liche Verbesse-
rung der Feuer-
wehrtechnik, die 
Sicherstellung der 

Löschwasserversorgung und die Stär-
kung die Motivation der Feuerwehrka-
meradinnen und Kameraden ein.

Listenplatz 24

Listenplatz 26

Listenplatz 27

Listenplatz 30
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„Wirtschaftliche Entwicklung und 
Umweltschutz schließen sich nicht aus.“
Ich stehe für den Schutz unserer Kulturböden, regionale 

Ausgleichsmaßnahen für versiegelte Flächen und 
allgemein für mehr Grün und Artenvielfalt in und 
um Wilsdruff.

„Persönlichkeiten, nicht 
Prinzipien bringen die Zeit 
in Bewegung.“
Mich dabei aktiv zu „bewegen“ und 
andere Menschen zu motivieren war 
und ist mein Anspruch. Lassen Sie uns 
gemeinsam die Vereinsarbeit in Wilsd-
ruff und Ortsteilen voranbringen. Denn 
keine Bewegung, bedeutet Stillstand.

Marco Müller
Elektromeister, 44 Jahre, 

Braunsdorf

„Mit Heimatverbundenheit 
das Vereinsleben und die 

Feuerwehr stärken.“
Die Erfahrungen aus meinem En-

gagement in Vereinen und der Feu-
erwehr möchte ich im Stadtrat 
einbringen um damit die wert-
volle ehrenamtliche Arbeit der 
Bürgerinnen und Bürger von 

Wilsdruff zu unterstützen.
Listenplatz 22

Katja Blumenschein
Bürokauffrau, 41 Jahre, 

Helbigsdorf

Listenplatz 28

Cornelia Rump
Steuerberaterin, 44 Jahre, 

Kaufbach

Listenplatz 29

Stefan Normann
Selbst. Landwirt, 29 Jahre, 

Wilsdruff - Blankenstein

Listenplatz 25



LP  2   Holger Brandstäter 
Schulrat, 56 Jahre, 1 Kind

LP  3   Andreas 
Clausnitzer 

Beigeordneter, 
60 Jahre, 3 Kinder

LP  6   Ludwig Hahn 
selbstst. Zimmerer,  
52 Jahre, 5 KinderLP  5   Ulrike Linder 

Verwaltungjuristin, 55 Jahre, 1 Kind

LP  7   Holger Maiwald  
Sachbearbeiter 
Rettungsdienst,
30 Jahre, 1 Kind

LP  9   Uwe Stoll 
selbst. Unternehmer, 
51 Jahre, 2 Kinder

unsere Kandidaten aus wahlkreis 8 für den 

V.i.S.d.P.: Peter Darmstadt
CDU Kreisverband 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Bahnhofstraße 5, 01796 Pirna
Grafik & Satz: mcomm
Fotos: CDU-Kreisverband, 
CDU Wilsdruff, contrastwerkstatt/Fotolia
gedruckt in Sachsen
© CDU SOE Mai 2019

impressum

kreistagswahl am 26. Mai 2019

SÄCHSISCHE SCHWEIZ 
OSTERZGEBIRGE

Kreistag

wählen Sie Ihren kreistags-kandidaten. Stellen Sie Fragen! 
Besuchen Sie uns im Internet: www.CDU-soe.de

LP  1   Ralf Rother 
Bürgermeister, 
47 Jahre, 3 Kinder

LP  4   Peter Antoniewski 
Beigeordneter, 
53 Jahre,  3 Kinder

LP  8   Bärbel Kamovski
Schulleiterin, 53 Jahre, 
1 Kind

LP  10   Carsten Gieseler 
Geschäftsführer,
32 Jahre, 2 Kinder

  Sie haben 3 Stimmen zur Kommunalwahl
Bei der Kommunalwahl haben Sie drei Stimmen. Wer nur ein oder 

zwei Kreuze macht, verschenkt Stimmen. Wenn Sie Ihre Stimmen 
einem Kandidaten geben wollen, machen Sie hinter seinem Namen 

drei Kreuze. Sie können die drei Stimmen aber auch auf zwei oder drei 
Kandidaten verteilen. Machen Sie aber bitte insgesamt nicht mehr als 

drei Kreuze, sonst ist Ihr Stimmzettel komplett ungültig. Er wird dann 
bei der Feststellung des Wahlergebnisses nicht berücksichtigt.

       Briefwahl
Sollten Sie am 26. Mai verhindert sein, 
können Sie Ihre Stimme auch per Brief-
wahl abgeben. Schicken Sie dafür die Wahl-
benachrichtigungskarte, die Ihnen per Post 
zugegangen ist, ausgefüllt an das Wahlamt 
zurück. Von dort gehen Ihnen dann die Brief-
wahlunterlagen zu. Sie können sich aber auch 
direkt im zuständigen Wahlamt melden und 
dort zu den üblichen Geschäftszeiten Ihre 
Stimme abgeben. Damit nutzen Sie Ihre 
Chance mitzubestimmen.

1.  Name Kandidat	                   
2. Name Kandidat	                   
3. Name Kandidat	                   

1.  Name Kandidat	                   
2. Name Kandidat	                   
3. Name Kandidat	                   

1.  Name Kandidat	                   
2. Name Kandidat	                   
3. Name Kandidat	                   

So wählen Sie richtig:


